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Lehrerstellen in Jug.
Infolge Ablauf der Amtsdauer werden auf den Früh-

lings-Schulanfang (20. April 1915) folgende Lehrer- und
Lehrerinnenstellen zur Wiederbesetzung für eine Amtsdauer
von 4 Jahren ausgeschrieben:

1.) 11 Primarlehrer, 5 Primarlehrerinnen, 1 Haushalt-
ungslehrerin, 1 Arbeitslehrerin, 1 Zeichen-, 1 Musik-
und Gesang- und 1 Turnlehrer,

2.) 4 Sekundarlehrer.
Die Jahresbesoldung beträgt inclusive Rücklage und

Altersversorgung mit periodischen Alterszulagen für Primär-
lehrer Fr. 2800.— bis 3000.—, für Primarlehrerinnen Fr.
2200—2400, für die Arbeitslehrerin Fr. 2200—2400, für
die Haushaltungslehrerin Fr. 2400—2000, für den Zeichen-
lehrer Fr. 2000—2800 nebst Gehalt als Zeichenlehrer an
der Gewerbeschule ca. Fr. 1200—1400, für den Musik- und
Gesanglehrer Fr- '^000, für den Turnlehrer Fr. 2300 —2500
und für die Sekundarlehrer Fr. 3400—3000.

3.) 3 Gymnasiallehrerstellen für Grammatik, Syntax und
Rhetorik, mit Amtsdauer eventuell nur bis zur Neu-
organisation der Kantonsschule.

Die zu erteilende Stundenzahl wird für jeden Lehrer
vom Stadtrate auf Begutachtung der Schulkommission be-

stimmt werden.
Anmeldungen sind schriftlich und verschlossen bis spä-

testens Samstag den 20. Februar 1915 an Herrn Stadt-
Präsident Dr. 5. ZtadllN einzugeben.

Zug, den 20. Januar 1915.
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„Aindergarten"
Monatlich 2 illustrierte Nummern.

Abonnementspreis: Fr. 1.50 bei

Einzelbezug; bei Kossektivbezug
von wenigstens 8 Kx. à 1.25 und

auf 12 ein 13. Kr. gratis.
Probenummern sind in beliebiger Zahl

erhältlich von der Expedition

Eberle Se Rickenbach,
Sinfiedeln (Schweiz).
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